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Gemeinde Mühlhausen i.T.

Amtliche Mitteilungen

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Der Bürgersaal ist an folgenden Tagen
- wegen dem Tag des Baumes (bei schlechtem Wetter)
•	am Sonntag, 17. Mai 2015 ganztägig
- wegen der Gemeinderatssitzung
•	am Montag, 18. Mai 2015 ab 19.00 Uhr
-  wegen der Veranstaltung „Oberes Filstal gegen den 
plötzlichen Herztod“

•	 am Samstag, 23. Mai 2015 ganztägig geschlossen
Bitte beachten!!
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Sammel- und Abfuhrtermine 2015

Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.:
Samstag, 16. Mai 2015
         30. Mai 2015

Gelber Sack: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.:
Montag, 01. Juni 2015

Altpapiersammlung:
Fetzer Papiertonne: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Samstag, 06. Juni 2015

Biomülltüte:
Einführung am 01.07.2015

Ausgabe des Starterset-Sets Biomülltüte:
Freitag: 07. August 2015, von 15.00 - 17.00 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz

Grünmassesammlung:
Mittwoch, 10. Juni 2015
Grünmüll: Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

März - Oktober  
Mo. und Do. von 14 - 18 Uhr
Sa. von 13 - 18 Uhr

November
Mo. und Do. von 14 - 17 Uhr
Sa. von 13 - 17 Uhr

Dezember - Februar
Sa. von 12 - 16 Uhr

Schrottabfuhr:
Die jährliche Schrottabfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebs 
wird ab 2015 eingestellt!

Problemmüll:
Dienstag, 07. Juli 2015

Elektrogeräte:
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-
ABC. 
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll:
Nur auf Anforderung.
*Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.*

Wasserversorgung
Störungen/Notfälle: Bitte rufen Sie den Wassermeister 
Uwe Burghardt an unter: 0172 / 7 60 56 88

Wertstoffhöfe:
Gruibingen - Auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, 
Im Boden 3,
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach im Gewerbegebiet „In der Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags 08.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig, beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Die Gemeinde Mühlhausen im Täle sucht Familienpa-
tinnen und Familienpaten-Familienpatinnen werden ge-
braucht!
Die komplexen Herausforderungen der heutigen Zeit stel-
len Mütter, Väter und andere Erziehungsberechtigte vor 
neue Aufgaben, die sie aufgrund fehlender familiärer, 
nachbarschaftlicher oder freundschaftlicher Netzwerke oft 
nicht allein bewältigen können. Oft zeigt sich die schwie-
rige Alltagssituation von Familien gerade darin, dass kei-
ne ausreichenden Entlastungsmöglichkeiten zur Verfügung 
stehen. Gerade Familien in einer belastenden Situation 
wünschen sich in vielen Fällen eine zuverlässige Person 
mit Lebenserfahrung zu ihrer Unterstützung.
„FamilienpatInnen“ sind ehrenamtlich tätige Frauen und 
Männer, die sich für Familien in ihrer Wohnortgemeinde 
engagieren wollen und bereit sind, in Alltagssituationen 
Entlastung für die Familien zu schenken.
Lebenserfahrene Bürgerinnen und Bürger bringen mit un-
ter-schiedlichen Kompetenzen Zeit, Freude und soziales 
Engagement ein, um Familien und Alleinstehende ehren-
amtlich und freiwillig zu entlasten und in ihrem Alltag zu 
begleiten. Das Alter, die soziale Herkunft oder der Be-
ruf der FamilienpatInnen spielen dabei keine Rolle. Was 
wichtig ist, ist die Lebenserfahrung, die Motivation sich 
zu engagieren und die Bereitschaft, Zeit zu verschenken.
Für ihre Aufgabe werden FamilienpatInnen kostenlos qua-
lifiziert und weitergebildet. Themen wie Rolle der Familie, 
Selbst- und Fremdwahrnehmung, Kommunikation, Haf-
tungsrecht und Netzwerke für Familienhilfen und vieles 
mehr sind Inhalte der Schulung. Ein Qualifizierungskurs 
zum Familienpaten wird unter fachlicher Begleitung im 
Bereich der „Frühen Hilfen“ beim Landratsamt Göppingen 
umgesetzt. Finanziert wird die Schulung vom Landkreis 
Göppingen, der Bundesinitiative Netzwerk Frühe Hilfe und 
dem Netzwerk Familienpaten. Die Vermittlung der Famili-
en erfolgt direkt über uns als Gemeinde und an Familien 
in unserer Gemeinde Mühlhausen im Täle.
Voraussetzungen für Familienpatinnen und Familienpaten:
·  Erweitertes Führungszeugnis nach § 72 SGB VIII
·  Wunsch, Zeit zu verschenken. Motivation, diese anderen 
   MitbürgerInnen und vor allem deren Kinder zukommen 

zu lassen.
·  haben Freude am Umgang mit Kindern und deren 

Familien
·   sind offen für neue Familienwelten und Lebens-

situationen
·  begegnen Menschen mit Respekt und Wertschätzung
·   ein ausreichendes Zeitkontingent für einen Familien-

besuch pro Woche mit durchschnittlich zwei Stunden. 
Die Engagement-Wünsche der Familienpaten werden 
berücksichtigt.

·   Teilnahme an der Ausbildung für die Vorbereitung auf 
die Familienpatenschaft (sechs Module à drei Zeitstun-
den) und Erste-Hilfe-Kurs 

   am Kind (ca. sechs Stunden).
·   daran anschließend alle acht Wochen Teilnahme bei 

den „Input- und Austauschtreffen“: Sechs Treffen à 
zwei Zeitstunden

Familienpatinnen und Familienpaten
·  sind bereit, ihre Lebenserfahrung einzubringen
·  sind bereit, neue Erfahrungen zu machen
·   arbeiten ressourcenorientiert und leisten Hilfe zur 

Selbsthilfe
Nach der Ausbildung zum Familienpaten kann eine Auf-
bau-schulung zum Integrationspaten belegt werden, falls 
Sie speziell Asylbewerberfamilien unterstützen möchten.

Wenn Sie Interesse daran haben, sich als Familienpate zu 
engagieren oder Fragen zur Idee des Familienpaten, zur 
Umsetzung etc. haben, so melden Sie sich bitte im Rat-
haus Mühlhausen im Täle bei Mirjam Grözinger, Tel. 07335/ 
96010 oder unter gemeinde@muehlhausen-taele.de.
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Genehmigtes Feuerwerk
(Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen /  
Feuerwerkskörper)
Die Gemeindeverwaltung hat eine Erlaubnis zum Ab-
brennen eines Feuerwerks für Freitag, den 22. Mai 2015, 
von 22.00 – 22.30 Uhr für längstens 15 Minuten, auf der 
Fläche der Baustelleneinrichtung der Firma Max Bögl er-
teilt. 
Die Gemeinde Mühlhausen im Täle informiert hierzu, dass 
das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen der 
Klasse II (Feuerwerkskörper / Knallkörper) nach § 23 Abs. 
2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) grundsätzlich 
nur am 31.12. und am 01.01. eines jeden Jahres gestattet 
ist. Diese Einschränkung gilt nicht für Inhaber entspre-
chender Erlaubnisse oder Befähigungsscheine! 
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und 
können mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Ihre Gemeindeverwaltung

A 8 Stuttgart - München 
Bauarbeiten zur Erhaltung zweier Brücken an der A 8 - 
Anschlussstelle Mühlhausen im Täle ab 18. Mai 2015
Das Regierungspräsidium Stuttgart beginnt ab Montag, 
18. Mai 2015, mit den Bauarbeiten zur Erhaltung der 
beiden Brücken an der A 8 bei der Anschlussstelle Mühl-
hausen im Täle. Die gesamte Bauzeit für die Erhaltungs-
arbeiten der Brücken beträgt voraussichtlich 6 Wochen.
Während der Bauarbeiten muss der Schönbachweg im 
Bereich der Brücken voraussichtlich in der Zeit vom 01. 
Juni bis zum 26. Juni 2015 voll gesperrt werden. Wäh-
rend der Sperrung des Schönbachweges können Anlieger 
das Schönbachtal über den von der L 1217 zwischen 
Mühlhausen und Gruibingen abzweigenden Feldweg wei-
terführend über die neue Feldwegbrücke der A 8 anfah-
ren.
Das Regierungspräsidium bittet die betroffenen Anlieger 
um Verständnis für die unvermeidbaren Beeinträchtigun-
gen während der Bauzeit.

Der Maibaum steht wieder
Viele Helfer haben durch ih-
ren Fleiß wieder dazu beige-
tragen, dass am Donnerstag, 
dem 30.04.2015, traditionell 
der Maibaum gestellt wer-
den konnte. Das Binden 
des Kranzes und der Girlan-
de haben die Mitglieder des 
Obst- und Gartenbauvereins 
e. V. in altbewährter Qualität 
übernommen und nutzten 
dazu das Feuerwehrmaga-
zin. Alle weiteren Vorberei-
tungen lagen in der Hand 
des gemeinsamen Bauhofs, 
der Verwaltung, der Feuer-
wehr und der Wanderfreun-
de Mühlhausen im Täle. 
Bei typischem April-Wetter, 
nass und kalt, wurde der 
Maibaum gegen 17.30 Uhr 
mit zunehmenden Regen 
gestellt. Damit dies trotzdem 
gelingen konnte, unterstütz-
te die Firma Köhler mit Bagger und Fahrer die Kameraden 
der Feuerwehr. Bürgermeister Bernd Schaefer, der Gemein-
derat und alle, die zu diesem Ereignis zum Rathausvor-
platz gekommen waren, belohnten die Maibaumsteller mit 
Applaus. Diesen erhielten im Laufe des Nachmittags auch 
die Mitglieder der Musik-Gruppe Mühlhausen e. V. für ihre 
musikalische Umrahmung.

Ansonsten sorgten die Wanderfreunde bis in die späten 
Abendstunden mit Speis und Trank für das leibliche Wohl 
der Gäste.

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Organisatoren, Helferinnen und Helfern, der Firma Köhler, 
dem gemeinsamen Bauhof, der Feuerwehr, der Musik-Grup-
pe, dem Obst- und Gartenbauverein und bei den Wander-
freunden

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

E I N L A D U N G
zu der am Montag, 18. Mai 2015 um 19:30 Uhr im Bürger-
saal stattfindenden Gemeinderatssitzung.
T A G E S O R D N U N G:
Öffentlich (Sitzungsbeginn 19:30 Uhr)
1. Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift vom 27. April 2015
2. Nutzungsvereinbarung zur Erdablagerung und Bau einer 

Baustellenstraße im Bereich „Sänder“
3. Bau eines Kreisverkehrs B466/L1200 einschließlich vorbe-

reitende Maßnahmen Erschließung Gewerbegebiet „Sänder“
3.1. Ausschreibungsbeschluss der Tief- und Straßenbau-

arbeiten Kreisverkehrsplatz
3.2. Hydraulische Kanalsanierung im Bereich des Kreis-

verkehrs und Wasserleitung zum gepl. Gewerbege-
biet „Sänder“

3.3. Änderung der Programmsteuerung der Lichtsignal-
anlage A8/B466/L1217

3.4. Vereinbarung mit dem Regierungspräsidium Stuttgart 
über den Umbau des Einmündungsbereich B466/
L1200

4. Kanalauswechslung Kohlhaustraße - Ausschreibungsbe-
schluss und Vergabe von Ingenieursleistungen

5. Baugesuche
5.1. Neubau eines 2-Familienhauses mit Doppelgarage 

auf Flurstück 314/1
5.2. Überdachung Treibgang, Eselhöfe 1

6. Bekanntgaben
7. Bürgerfragen
8. Anfragen / Sonstiges

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung folgt ein nichtöf-
fentlicher Teil. Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen
Mühlhausen im Täle, 11. Mai 2015
gez.
Bernd Schaefer
Bürgermeister



28 Gemeinde Mühlhausen i.T.
Nummer 20

Freitag, 15. Mai 2015

Kinder und Jugend

Kath. Kindergarten "Pusteblume"
Mühlhausen
Immer, waschen, putzen, nähen.....
unter diesem Motto luden die Kindergartenkinder aus dem 
Katholischen Kindergarten „Pusteblume“ ihre Mütter am 
Montag, dem 11. Mai 2015 zu einem kurzweiligen Nach-
mittag in den Kindergarten ein. Schon im Vorfeld haben 
sich die „Großen“ Gedanken über die Aufgaben der Mütter 
gemacht und haben sich überlegt, wie sie ihrer Mutter eine 
große Freude machen könnten. Deshalb führten sie an die-
sem Nachmittag gemeinsam mit allen anderen Kindern ein 
Theaterstück auf, und sagten ihrer Mama mit ihrem Lied, 
ihrem Gedicht und ihrem Geschenk ein ganz herzliches 
„Dankeschön“. -

Mitteilungen für Senioren
Seniorennachmittag

Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Donnerstag, dem 21. Mai 2015

um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal

statt.
Thema: „Herzinfarkt, Schlaganfall - was jeder darüber wissen 
sollte!“
Eine Vertretung der Praxis Dr. Keller-Röll wird zu diesem The-
ma informieren und gerne auftretende Fragen beantworten.
Das Senioren-Team freut sich - wie immer - auf ein zahlrei-
ches Kommen.
I. Häußler, Pfarrbüro

Die Mitteilungen der Kirchen finden Sie ab sofort  
im vorderen Teil des Amtsblattes unter  

"Mitteilungen der Kirchen".

Mitteilungen aus den 
Vereinen und Organisationen

Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen

Jugendfeuerwehr Mühlhausen im Täle

Dienstplan der Jugendfeuerwehr 2015
Am Dienstag, dem 19. Mai 2015, findet um 18.30 Uhr eine 
Übung mit Grillen statt.
Fahrer: Heiko Pulvermüller
Der Jugendwart

Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.
Kuchenspenden
Zur feierlichen Einweihung des Spielgeräts am „Kuckucks-
nest“ freuen wir uns auf Ihre Kuchenspende.

Die Kuchen können am Sonntag, 17. Mai 2015, ab 13.00 
Uhr am Kuchenstand abgegeben werden.
Der Erlös kommt natürlich dem Spielplatz „Kuckucksnest“ 
zu Gute.

TSV Obere Fils e.V.

Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
„Vereine Wiesensteig“!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Freche Früchtchen

Die Erdbeere
Mein Name: Erdbeere, lat. Fragaria
Meine Heimat ist: Baden (Rheinland), denn da wurde ich zum 
ersten Mal kommerziell angebaut. Doch ich bin eine richtige 
Weltenbummlerin – ich werde fast auf der ganzen Welt an-
gebaut.
Mein Familienstamm: Rosengewächse
In anderen Ländern heiße ich: La Fraise (F), Strawberry (GB)
Besondere Merkmale: Alle bezeichnen mich als Beere, dabei 
bin ich eigentlich eine Nuss – und zwar eine sehr gesunde: 
Fünf von uns haben den gleichen Vitamin-C-Gehalt wie eine 
Zitrone!
So groß kann ich werden: 20 cm
Sorten
•  Honeoye: hat sich in ganz Europa durchgesetzt, vital und 

robust. Deshalb ideal für kritischere Lagen
• Seascape (immertragend): Sehr robust, gute Fruchtqualität
•  Polka: Hervorragend für Marmeladenherstellung, haben 

Walderdbeeren-Geschmack

Meine Vorlieben: Weiches Stroh als Unterlage für meine 
Früchte, dann bleiben sie schön sauber und trocknen auch 
nach Regenfällen wieder schnell ab. Außerdem mag ich Hu-
mus, denn daraus kann ich viele Nährstoffe gewinnen. Wäh-
rend der Erntezeit sind mir Frühaufsteher am liebsten, denn 
am Morgen sind meine Früchte schön kühl und weniger 
druckempfindlich. So kannst Du sie länger aufbewahren.
Was ich gar nicht mag: Fester Boden: Die dabei entstehende 
Staunässe bei Regenfällen lässt meine Wurzeln faulen. 

Dann bin ich reif: Je nach Witterungsverlauf im Frühjahr, 
Ende Mai/Anfang Juni. Mich kann man mehrmals pro Sai-
son ernten. Am Anfang bitte alle vier Tage pflücken, im Juni 
kannst Du sogar alle zwei Tage vorbeikommen.

Das kann man aus mir machen: Mich im Garten pflanzen, zu 
Marmelade verarbeiten, zu Erdbeerquark pürieren, als Ku-
chenbelag verwenden oder einfach gezuckert servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


